
 

 

Konformitätsnachweis 
 
Antragsteller: ZIEHL industrie-elektronik GmbH + CO KG 

Daimlerstr.13 

74523 Schwäbisch Hall 

Deutschland 

 

Typ: Zentraler NA-Schutz UFR1001E 

Technische Daten: Anschlussspannungsbereich: AC/DC 24 - 270V, 0 / 40 - 70 Hz (<5 VA) 

Arbeitsspannungsbereich: 
15 – 520 (P-P) 

15 – 300 (P-N) 

Nennfrequenz: 50 Hz 

 
Firmwareversion: 0-xx (0-xx mit xx = 08 und höher) 

Netzanschlussregel: BDEW-Richtlinie „Erzeugungsanlagen am Mittelspannungsnetz“ 

Richtlinie für Anschluss und Parallelbetrieb von Erzeugungsanlagen am 
Mittelspannungsnetz, 2008 und Ergänzung bis einschließlich 1/2013 

Mitgeltende Normen / 

Richtlinien: 

DIN EN 61400-21:2008 

Technische Richtlinien: FGW TR 3 Rev. 24, FGW TR 8 Rev. 7 

  

Der im Zertifikat aufgeführte zentrale NA-Schutz wurde nach den, in der Netzanschlussregel referenzierten, 

technischen Richtlinien geprüft und zertifiziert. Die in der Netzanschlussregel geforderten elektrischen Eigenschaften 
an einen NA-Schutz werden erfüllt: 

 Schutzeinrichtung auf Einheitenebene (Kap. 4.4. und 4.5 in TR3) (Hinweis im Anhang S.11)* 

Der Hersteller hat die Zertifizierung seines Qualitätsmanagementsystems nach ISO 9001 nachgewiesen. 

* Eine Prüfklemmleiste ist bei Bedarf separat nachzurüsten. 

 

Das Zertifikat beinhaltet folgende Angaben: 

 Technische Daten und schematischen Aufbau des Schutzgeräts 

 Auslösewerte der Schutzfunktionen 

 Einstellwerte der Schutzfunktionen 
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Rev. 0 Erstausstellung 

 
 



 
Page 3 of 14 

Anhang zum EZE-Zertifikat Nr. 18-0063_0 
  

 

Copyright  Bureau Veritas Consumer Products Services Germany GmbH 

Eine auszugsweise Darstellung des Zertifikats bedarf der schriftlichen Genehmigung der BV CPS GmbH Copyright  Bureau 
Veritas, außer sie erfolgt im Rahmen einer laufenden Anlagenzertifizierung. 

Beschreibung der Erzeugungseinheit 

Das NA-Schutzgerät dient dazu, ein oder mehrere Geräte (z.B. Solarwechselrichter) mit Hilfe zusätzlicher 
Relais oder Leistungsschalter vom Netz zu trennen, falls ein Frequenz- oder Spannungswert auftritt, welcher 
die im Schutzgerät definierten Grenzen überschreitet. 

 

Beschreibung des Aufbaus der Erzeugungseinheit (Abbildung 1): 

Der UFR1001E ist ein externes Niederspannungsschutzgerät und wird zwischen EZE und dem Netz installiert. 
Das Gerät dient als Trenneinrichtung für Überschreitung der eingestellten Frequenz- und Spannungsgrenzen. 
Zwei integrierte Relais stellen ein Steuersignal für die Trennung der EZE mittels externer Leistungsschalter zur 
Verfügung. Auf diese Weise können zwei externe Schutzschalter in Reihe geschaltet werden, um 
sicherzustellen, dass das Öffnen des Ausgangskreises auch bei einem Fehler sicher funktioniert. 
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Beschreibung der Erzeugungseinheit 

 

 

 

 

 

Abbildung 1 – Schematischer Aufbau der Erzeugungseinheit 

 



 
Page 5 of 14 

Anhang zum EZE-Zertifikat Nr. 18-0063_0 
  

 

Copyright  Bureau Veritas Consumer Products Services Germany GmbH 

Eine auszugsweise Darstellung des Zertifikats bedarf der schriftlichen Genehmigung der BV CPS GmbH Copyright  Bureau 
Veritas, außer sie erfolgt im Rahmen einer laufenden Anlagenzertifizierung. 

Beschreibung der Erzeugungseinheit 

Begründeter Umfang der durchgeführten Messungen und Validierungen: 

Das Schutzgerät UFR1001E wurde nach den entsprechenden Kapiteln (4.4 und 4.5) der TR 3 charakterisiert 
und nach der TR 8 bewertet. 

 Die Vermessungen nach TR 3 wurden an den Ausgangsklemmen des Schutzgeräts (Niederspannungsseite) 
durchgeführt. 

Beschreibung einer typischen Installation (Abbildung 2) (Herstellerangaben): 

Der UFR1001E bietet einige Installationsvarianten. Nachstehend finden Sie ein Beispiel für die Installation des 
UFR1001E für einen PV-Wechselrichter mit einem 2x-Schnittschalter. 

Die Tests wurden mit dem Knopf am Gerät durchgeführt. 

 

 

Abbildung 2 – Schematischer Aufbau einer typischen Installation 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

TR 3 – 4.5 Trennung der EZE vom Netz Erfüllt 

 UFR1001E (0-08) 

 
Einstellwert 

[pu] / [Hz] 

Auslösewert 
[pu] / [Hz] Einstelle 

Abschaltzeit [ms] 

Abschaltzeit 
[ms] Rückfallverhältnis 

min. max. min. max. 

Spannungssteige-
rungsschutz U> 

300 299,9 300,2 
50 52 57  ≥ 0,98 

130000 130000 130000  ≤ 0,98 

Spannungssteige-
rungsschutz U>> 

300 299,9 300,0 
50 53 60 

 
130000 130000 130000 

Spannungsrück-
gangsschutz U< 

15 230,2 230,7 
50 44 50  ≤ 1,02 

130000 130000 130000  ≥ 1,02 

Spannungsrück-
gangsschutz U<< 

15 230,2 230,7 
50 44 50 

 
130000 130000 130000 

Frequenzsteige-
rungsschutz 

65,00 65,00 65,00 
50 49 ... 52 

 
130000 130000 

Frequenzrück-
gangsschutz 

45,00 45,00 45,00 
50 43 ... 45 

 
130000 130000 

 

Anmerkung: 

Entsprechend der Erfassung im NA-Schutzgerät sind die Spannungen als Phase-Neutral-Werte ausgewiesen. 
In der für diese Netzanschlussregel vorgesehenen Funktionalität werden im Schutzgerät die Phase-Phase-
Werte nicht überwacht. 

Die angegebenen Abschaltzeiten beinhalten die Einstellzeit im NA-Schutzgerät und die Eigenzeit des NA-
Schutzgerätes. 

Das Rückfallverhältnis (1,02 bei Unterspannung bzw. 0,98 bei Überspannung) wird eingehalten. 

Die maximalen bzw. minimalen messbaren Abschaltschwellen und Verzögerungszeiten gemäß TR 8 – 3.1.9.2 
wurden vermessen. 

Die notwendige Messgenauigkeit der Schutzeinrichtung ist durch die erfolgreiche Vermessung nachgewiesen. 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

Einstellbare Parameter (Herstellerangabe) (getestet) 

 

1. Unterfrequenzschwelle-Parametername F_ 

1. Unterfrequenzschwelle-Parameterdimension Hz 

1. Unterfrequenzschwelle-Parameterbereich 45,00 – 65,00 

1. Unterfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 0,01 

1. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parametername H_ 

1. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parameterdimension Hz 

1. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parameterbereich 0,05 – 10,00 

1. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,05 

1. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parametername dAL 

1. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parameterdimension s 

1. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

1. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 

 

1. Überfrequenzschwelle-Parametername F¯ 

1. Überfrequenzschwelle-Parameterdimension Hz 

1. Überfrequenzschwelle-Parameterbereich 45,00 – 65,00 

1. Überfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 0,01 

1. Überfrequenzschwellenhysterese-Parametername H¯ 

1. Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterdimension Hz 

1. Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterbereich 0,05 – 10,00 

1. Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,05 

1. Überfrequenzverzögerungszeit-Parametername dAL 

1. Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterdimension s 

1. Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

1. Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

1. Unterspannungsschwelle-Parametername U_ 

1. Unterspannungsschwelle-Parameterdimension V 

1. Unterspannungsschwelle-Parameterbereich 15,0 – 300,0 

1. Unterspannungsschwelle-Parameterschrittweite 
range 15,0 – 99,9: 0,1 / range 100 – 

300: 1 

1. Unterspannungsschwellenhysterese-Parametername H_ 

1. Unterspannungsschwellenhysterese-Parameterdimension V 

1. Unterspannungsschwellenhysterese-Parameterbereich 1,0 – 99,9 

1. Unterspannungsschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,1 

1. Unterspannungsverzögerungszeit-Parametername dAL 

1. Unterspannungsverzögerungszeit-Parameterdimension s 

1. Unterspannungsverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 –130,00 

1. Unterspannungsverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 

 

2. Unterspannungsschwelle-Parametername U_ _ 

2. Unterspannungsschwelle-Parameterdimension V 

2. Unterspannungsschwelle-Parameterbereich 15,0 – 300,0 

2. Unterspannungsschwelle-Parameterschrittweite 
range 15,0 – 99,9: 0,1 / range 100 – 

300: 1 

2. Unterspannungsschwellenhysterese-Parametername H_ _ 

2. Unterspannungsschwellenhysterese-Parameterdimension V 

2. Unterspannungsschwellenhysterese-Parameterbereich 1,0 – 99,9 

2. Unterspannungsschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,1 

2. Unterspannungsverzögerungszeit-Parametername dAL 

2. Unterspannungsverzögerungszeit-Parameterdimension s 

2. Unterspannungsverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

2. Unterspannungsverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

1. Überspannungsschwelle-Parametername U¯ 

1. Überspannungsschwelle-Parameterdimension V 

1. Überspannungsschwelle-Parameterbereich 15,0 – 300,0 

1. Überspannungsschwelle-Parameterschrittweite 
range 15,0 – 99,9: 0,1 / range 100 – 

300: 1 

1. Überspannungsschwellenhysterese-Parametername H¯ 

1. Überspannungsschwellenhysterese-Parameterdimension V 

1. Überspannungsschwellenhysterese-Parameterbereich 1,0 – 99,9 

1. Überspannungsschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,1 

1. Überspannungsverzögerungszeit-Parametername dAL 

1. Überspannungsverzögerungszeit-Parameterdimension s 

1. Überspannungsverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

1. Überspannungsverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 

 

2. Überspannungsschwelle-Parametername U¯ ¯ 

2. Überspannungsschwelle-Parameterdimension V 

2. Überspannungsschwelle-Parameterbereich 15,0 – 300,0 

2. Überspannungsschwelle-Parameterschrittweite 
range 15,0 – 99,9: 0,1 / range 100 – 

300: 1 

2. Überspannungsschwellenhysterese-Parametername H¯ ¯ 

2. Überspannungsschwellenhysterese-Parameterdimension V 

2. Überspannungsschwellenhysterese-Parameterbereich 1,0 – 99,9 

2. Überspannungsschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,1 

2. Überspannungsverzögerungszeit-Parametername dAL 

2. Überspannungsverzögerungszeit-Parameterdimension s 

2. Überspannungsverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

2. Überspannungsverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

Einstellbare Parameter (Herstellerangabe) (nicht getestet) 

 

10 min Überspannungsschwelle-Parametername U∩ 

10 min Überfrequenzschwelle-Parameterdimension V 

10 min Überfrequenzschwelle-Parameterbereich 15,0 – 300,0 

10 min Überfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 
Bereich: 15,0 – 99,9: 0,1 

Bereich: 100 – 300: 1 

10 min Überspannungsschwellenhysterese-Parametername H∩ 

10 min Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterdimension V 

10 min Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterbereich 1,0 – 99,9 

10 min Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,1 

10 min Überfrequenzverzögerungszeit-Parametername dAL 

10 min Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterdimension s 

10 min Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 –130,00 

10 min Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 

 

2. Unterfrequenzschwelle-Parametername F_ _ 

2. Unterfrequenzschwelle-Parameterdimension Hz 

2. Unterfrequenzschwelle-Parameterbereich 45,00 – 65,00 

2. Unterfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 0,01 

2. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parametername H_ _ 

2. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parameterdimension Hz 

2. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parameterbereich 0,05 – 10,00 

2. Unterfrequenzschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,05 

2. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parametername dAL 

2. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parameterdimension s 

2. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

2. Unterfrequenzverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

2. Überfrequenzschwelle-Parametername F¯ ¯ 

2. Überfrequenzschwelle-Parameterdimension Hz 

2. Überfrequenzschwelle-Parameterbereich 45,00 – 65,00 

2. Überfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 0,01 

2. Überfrequenzschwellenhysterese-Parametername H¯ ¯ 

2. Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterdimension Hz 

2. Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterbereich 0,05 – 10,00 

2. Überfrequenzschwellenhysterese-Parameterschrittweite 0,05 

2. Überfrequenzverzögerungszeit-Parametername dAL 

2. Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterdimension s 

2. Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterbereich 0,05 – 130,00 

2. Überfrequenzverzögerungszeit-Parameterschrittweite 0,01 

 

Betriebsgrenzen (Herstellerangabe) 

 

Spannungsfestigkeit / Maximale tolerierbare Spannung 
310 V P-N RMS 

530 V P-P RMS 

 

Anmerkung (Herstellerangabe): 

Die beschriebenen Parameterbereiche erlauben einen kontinuierlichen Betrieb der Netzüberwachung. Hierbei 
unterlaufen keinerlei andere Funktionen die gewählten Einstellungen 

Die Netzüberwachung kann bei Spannungseinbrüchen auf ≥ 20,4 V über 3 s hinaus und bei Einbrüchen auf  
< 20,4 V für 500 ms aufrechterhalten werden. Zur Aufrechterhaltung der Funktionalität bei Spannungs-
einbrüchen < 20,4 V über 500 ms hinaus muss eine zusätzliche externe Versorgung vorgesehen werden. 

Fällt die Versorgung der Netzüberwachung aus, so führt dies zu einer unverzögerten Trennung vom Netz. 

Die integrierte Netzüberwachung ist einfehlersicher implementiert (nachgewiesen durch eine Bescheinigung 
entsprechend DIN V VDE V 0126-1-1/A1:2012-02). 

Die EZE überwacht die Phase-Phase- oder Phase-Neutral-Spannungen. 

Die drei Phase-Phase-Spannungen wirken logisch ODER-verknüpft auf das Auslösesignal. 

Die drei Phase-Neutral-Spannungen wirken logisch ODER-verknüpft auf das Auslösesignal. 

 

Beschreibung der Feldprüfung der Netzüberwachung (Herstellerangaben) 

Das Schutzgerät bietet keine Prüfklemmleiste. Für einen Feldtest muss ein externes Überwachungsgerät mit 
entsprechender Prüfklemmleiste vorgeschaltet und die Netzüberwachung des Schutzgerätes entsprechend 
parametriert werden. Die Parameter für Netzüberwachung/-schutz können auf dem Display kontrolliert werden. 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

TR 3 – 4.6 Zuschaltbedingungen Erfüllt 

UFR1001E (0-08) 

 Einstellwert (Standardwert) Zuschaltung bei 

Unterspannung [V] 218,5 218,7 

Unterfrequenz [Hz] 47,55 47,55 

Überfrequenz [Hz] 50,05 50,05 

 

Einstellbare Parameter (Herstellerangabe) 

 

Unterspannungsschwelle-Parametername 
Siehe 1. Unterspannungsschwellen-
hysterese und 2. Unterspannungs-

schwellenhysterese 

Unterspannungsschwelle-Parameterdimension 
Siehe 1. Unterspannungsschwellen-
hysterese und 2. Unterspannungs-

schwellenhysterese 

Unterspannungsschwelle-Parameterbereich 
Siehe 1. Unterspannungsschwellen-
hysterese und 2. Unterspannungs-

schwellenhysterese 

Unterspannungsschwelle-Parameterschrittweite 
Siehe 1. Unterspannungsschwellen-
hysterese und 2. Unterspannungs-

schwellenhysterese 

 

Unterfrequenzschwelle-Parametername 
Siehe 1. Unterfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Unterfrequenz-
schwellenhysterese 

Unterfrequenzschwelle-Parameterdimension 
Siehe 1. Unterfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Unterfrequenz-
schwellenhysterese 

Unterfrequenzschwelle-Parameterbereich 
Siehe 1. Unterfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Unterfrequenz-
schwellenhysterese 

Unterfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 
Siehe 1. Unterfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Unterfrequenz-
schwellenhysterese 

 

Überfrequenzschwelle-Parametername 
Siehe 1. Überfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Überfrequenz-
schwellenhysterese 

Überfrequenzschwelle-Parameterdimension 
Siehe 1. Überfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Überfrequenz-
schwellenhysterese 

Überfrequenzschwelle-Parameterbereich 
Siehe 1. Überfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Überfrequenz-
schwellenhysterese 

Überfrequenzschwelle-Parameterschrittweite 
Siehe 1. Überfrequenzsschwellen-

hysterese und 2. Überfrequenz-
schwellenhysterese 
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Auszug aus dem Prüfbericht (11TH0501_TR3) 

Resynchronisationszeit-Parameter 

Einstellbar für  
1. Unterspannungsschwelle 
2. Unterspannungsschwelle 
1. Unterfrequenzschwelle 
2. Unterfrequenzschwelle 
1. Überfrequenzschwelle 
2. Überfrequenzschwelle  

Resynchronisationszeit-Parametername DoF 

Resynchronisationszeit-Parameterdimension s 

Resynchronisationszeit-Parameterbereich 0 – 6000 

Resynchronisationszeit-Parameterschrittweite 1 

Resynchronisationszeit-Parameter voreingestellt 60 

 

Anmerkung: 

Die Standardeinstellungen der Zuschaltschwellen entsprechen den vermessenen Einstellwerten. 
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Referenzen 

Das der Netzanschlussregel konforme Verhalten des NA-Schutzgeräts ist durch die Ergebnisse im TR 3-
Messbericht (11TH0501_V2_TR3_0) belegt, der alle diesbezüglichen im Zertifikat aufgeführten Typprüfungen 
umfasst. Die Prüfungen wurden von Bureau Veritas Consumer Products Services Germany GmbH, 
durchgeführt. 

Die Zusammenfassung der Netzanschlussregel konformen Zertifizierung des NA-Schutzgeräts UFR1001E ist 
im TR 8-Zertifizierungsbericht (11TH0501_V2_TR8_0) dargestellt. 

 


